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Elternmitwirkung der Schule Suhr, Stufenrat Stufe 1 
 
Protokoll Sitzung Nr. 2 
 
Vorsitz Matthias von Arx 

Anwesende Barbara Richner, Bettina Büsching, Brigitte Aschwanden 
Müller, Christina Oliverio, Claudia Maritz Zehnder, Daniel 
Leonhard, Elvira Frauchiger, Flavia Graf, Hans-Jörg Bütler, 
Karin Hediger, Karin Schnellmann, Kathrin Jakubowski, 
Martin Übelhart, Matthias von Arx 
Lehrervertretung: Karin Mörsdorf, Katharina Hofer  

Gäste - 

Entschuldigt Dominik Obrist, Iris Frey, Isabelle Wüthrich, Enesa Puric 

Unentschuldigt Sadik Gözcu, Zoran Zdravkovic 

Zur Kenntnis an G. Schoch, Schulleiter, Suhr; 
Doris Frey, Schulpflege, Suhr; 
Stellvertreter Stufenrat 1 EMW; 
PräsidentIn Stufenrat 2 und 3 EMW 

Protokoll Karin Schnellmann 
Tel. +41 62 842 42 57 
eMail kschnellmann@freesurf.ch 

Datum 03. April 2008 

Zeit 20.00h – ca. 22.15h 

Ort Suhr, Mehrzweckraum Schulhaus Ost 
 
 
Traktandenliste 
1. Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung 
2. Information aus dem Elternrat (vgl. auch beiliegendes Protokoll der ersten Elternratsitzung) 
3. Beratung, Festlegung und Initialisierung von maximal 3 konkreten Projekten (Arbeitsgruppen) für Stufe 1 
4. Verschiedenes und Umfrage 
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Traktanden 
 
1. Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung 

Feststellung der anwesenden Teilnehmer anhand der Teilnahmeliste.  
Die Traktanden von heute werden genehmigt. Das Protokoll wird von den Anwesenden 
bewilligt und verdankt. 
  

2. Information aus dem Elternrat (vgl. auch Protokoll der ersten Elternratsitzung) 

Der Präsident fasst bezugnehmend auf das Protokoll kurz zusammen, was an der ersten 
Elternratsitzung besprochen worden ist. 
Fragen aus dem Stufenrat bzw. Antworten darauf: 

- Kopien können via das Schulsekretariat gemacht werden 
- Es sollte ein festes Budget für die EMW für das neue Schuljahr 2008/09 beantragt 

werden. Hans-Jörg Bütler klärt mit Doris Frey (Schulpflege) ab, ob dies möglich ist. 
- Rückmeldung Schreiben an Klasseneltern -> so gut wie keine 

Mail an Präsident mit Anmerkung einer enttäuschten Person über die lancierten 
Themen 

  

3. Beratung, Festlegung und Initialisierung von maximal 3 konkreten Projekten 
(Arbeitsgruppen) für Stufe 1 

 
Es wurden mögliche Projekte zusammengetragen und darüber abgestimmt. Projekte, 
welche durch den Elternrat initiiert werden müssen, werden ausgeklammert und an ihn 
weitergeleitet. 
 

Mögliche Projekte:      Abstimmung 
- Znüni / Ernährung     4 Stimmen 
- Welches Thema interessiert die Kinder  6 Stimmen 
- Mobbing      10 Stimmen 
- Umgang mit Computerspielen   5 Stimmen 
- Schulweg als „Erlebnis“    2 Stimmen 

 

Mögliche Projekte, die an den Elternrat weitergeleitet werden: 
- Pausenplatz 
- Geschwisterkonstellation 
- Erziehung 

 

Es werden Arbeitsgruppen für die fettgedruckten Projekte gebildet, bzw. bei „Welches 
Thema interessiert die Kinder“ werden Vorabklärungen getroffen. 
 
Details zu den möglichen Projekten: 
 

1. „Gsunds Znüni“ 
Der Präsident erwähnt das durchgeführte Projekt von Ruth Schweizer in Rüschlikon. Es wird 
beschlossen, dass momentan nicht der richtige Zeitpunkt für dieses Projekt ist, da erst 
kürzlich „Fit for Kids“ stattgefunden hat. Ebenso wurde festgestellt, dass das Projekt 
stufenübergreifend thematisiert werden sollte. 
Dieses Projekt wird momentan zurückgestellt. 
 

2. Welches Thema interessiert die Kinder 
Die gewählten Themen sind nicht immer die Probleme der Kinder.  
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Auftrag: Bettina Büsching setzt sich mit der Schulsozialpädagogin auseinander, welche 
Themen bei den Kindern aktuell sind und berichtet an der nächsten Sitzung. 
 

3. Mobbing 
Da dieses Thema ebenfalls bei der Schule aktuell ist, muss es in gemeinsamer Absprache 
angepackt und terminlich abgestimmt werden. Vielleicht ergibt sich eine Zusammenarbeit 
mit Frau Heini (Schulsozialarbeit).  
Auftrag: Ziele für die AG erarbeiten 
Folgende Personen bilden eine AG: Karin Hediger, Barbara Richner, Elvira Frauchiger, 
Flavia Graf und Barbara von Arx (vorgeschlagen von Matthias von Arx) 
Brigitte Aschwanden erklärt sich bereit, die AG ab Mitte Juni (nach Prüfungen) zu führen. 
 

4. Computerspiele 
Umgang mit Computerspielen 
Auftrag: Barbara Richner klärt ab, welche Programme und Infoabende es zum Thema gibt. 
Folgende Personen bilden eine AG: Claudia Maritz und Christina Oliverio (führen die AG 
gemeinsam) 
 

5. Schulweg als „Erlebnis“ 
Viele Kinder verpassen das „Erlebnis“ Schulweg, weil sie mit dem Auto zur Schule bzw. zum 
Kindergarten gebracht werden. Dabei verpassen sie viele eigene Erfahrungen wie z.B. der 
Wechsel der Jahreszeiten und Natur allgemein. 
Dieses Projekt wird momentan zurückgestellt. 
 

6. Pausenplatz 
Claudia Maritz informiert, dass Seon erst vor kurzem eine Videokamera auf dem Schulareal 
installiert hat und bereits Erfolge erzielt werden konnten. Ein möglicher Kontakt bei Bedarf. 
Dieses Projekt wird an den Elternrat weitergeleitet. 
 

7. Geschwisterrollen in der Familie 
Wie gehen Kinder, Eltern, Zwillinge usw. damit um. 
Dieses Projekt wird an den Elternrat weitergeleitet. 
 

8. Erziehung 
Der Alltag stellt Eltern immer wieder vor erzieherische Aufgaben. 
Dieses Projekt wird an den Elternrat weitergeleitet. 
 
Abschliessend wurde erwähnt, dass es wichtig ist die Synergien mit den anderen 
Stufen zu nutzen! 
  

4. Verschiedenes und Umfrage 

Karin Schnellmann fragt nach, ob jemand bereit ist, ein Logo zu erstellen, das bereits für die 
Infoveranstaltung Bildungskleeblatt verwendet werden kann. Kathrin Jakubowski stellt sich 
zur Verfügung verschiedene Varianten zu kreieren. Ziel ist, das Logo bis 20.04.08 zu haben. 
Karin Schnellmann wird auch den Elternrat informieren und nachfragen, ob es Einwände 
gibt, da der Auftrag vom Elternrat aus erteilt werden sollte. 
 

Der Präsident informiert über die AG Wahlen gemäss Schreiben von Ruth Schweizer mit der 
Nachfrage, ob die momentan gewählten Delegierten, Vorstände bereit sind, das Amt für ein 
weiteres Jahr auszuüben. Die Anwesenden sind ausnahmslos bereit. Matthias von Arx fragt 
bei den Abwesenden nach. 
 

Es ist uns bewusst, dass dies nicht reglementskonform ist. Reglementsanpassungen sind 
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nicht prioritär, zuerst müssen wir Erfahrungen sammeln. Sollte es diesbezüglich Probleme 
geben, wird punktuell geschaut. 
 

Neue e-mail Adresse Elvira Frauchiger: e.frauchiger@bluewin.ch 
 

Aufruf für Helfer am Apéro Infoveranstaltung zum Bildungskleeblatt. Es melden sich: 
Martin Übelhart (Leiter), Barbara Richner, Claudia Maritz Zehnder, Karin Hediger, Christina 
Oliverio. Sobald bekannt ist, wie viele Anmeldungen eingegangen sind, schickt Karin 
Schnellmann ein Infomail an Martin Übelhart mit den gemeldeten Helfern. Vielen Dank an 
dieser Stelle. 
 

Nächster Sitzungstermin wird mittels www.doodle.ch anfang Juni festgelegt. Der Präsident 
initiiert Terminvorschläge (mit Sitzungsbeginn 19.30h/20.00h) und leitet entsprechenden 
Link zum Eintrag weiter. 
Es wird gewünscht, das nächste Mal die Agenda mitzunehmen, um den nächsten 
Sitzungstermin sofort festzulegen. Nicht vergessen: AGENDA MITNEHMEN!! 
 
 
Ende der Sitzung ca. 22.15h 
 
 
Für die Richtigkeit des Protokolls 
Karin Schnellmann 
Suhr, den 6. April 2008 


